
Caritas-Altenp� egeheim Otto-Rauch-Stift
Wohnen und Pfl egen mit Herz – hier fühlen Sie sich geborgen

Das Gefühl, 

daheim zu sein

Teilhabe

Senioren

Beraten





Herzlich willkommen! 

„Pfl egen heißt, all das für einen Bewohner zu tun, 
was dieser selbst tun würde, hätte er die Kraft, 
das Wissen und den Willen dazu.“ 

Virgina Henderson

Ein herzliches „Grüß Gott“ im Otto-Rauch-Stift 
im schönen Freudenberg!

Menschen Aufmerksamkeit schenken, ihnen eine gute 
Begleitung sein in  ihrem späten Lebensabschnitt und 
sie in ihren Ängsten wie auch in ihren Bedürfnissen nicht 
alleine lassen – dies ist das Credo unserer Einrichtung. 

Ob Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege oder begleitetes Wohnen – das Otto-Rauch-
Stift ist als offene Einrichtung konzipiert, in der Caritas-Mitarbeitende ihren 
Dienst vor dem Hintergrund der Lebensgeschichte jeder einzelnen Persönlich-
keit verrichten. In Achtung vor der Einmaligkeit und Würde des Menschen 
und seiner sozialen, kulturellen und religiösen Entwicklung. Jeder und jede 
soll sich hier zuhause fühlen.

Hier – im Otto-Rauch-Stift – haben Sie einen Ort gefunden, an dem neben 
professioneller Pfl ege und Betreuung ein vertrauensvoller Umgang auch 
mit den Angehörigen gepfl egt wird. Folgen Sie Ihrem Herzen – wenden Sie 
sich an uns!

Marina Weimer
Einrichtungsleiterin
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Das Caritas-Altenpfl egeheim 
Otto-Rauch-Stift 

Das Caritas-Altenpfl egeheim Otto-Rauch-Stift fi nden Sie am Rande 
des Städtchens Freudenberg, das an der Nibelungenstraße liegt. 
Das Haus ist umgeben von einer herrlichen Parkanlage. 

Die reizvolle Lage ermuntert die Bewohner*innen des Stifts und deren 
Angehörige zu erholsamen Spaziergängen. Bänke laden zum Verweilen in der 
Natur ein. Zahlreiche Ausfl ugsziele und Sehenswürdigkeiten in der Nähe 
runden das Angebot ab. 

Die offene Bauweise und das helle Ambiente setzen Akzente und wirken 
sich positiv auf das Wohlbefi nden der Bewohner*innen aus.

Wissenswertes 
über das Otto-Rauch-Stift 

Das Caritas Altenpfl egeheim Otto-Rauch-Stift wurde 1999 von Günther Rauch 
unter der Trägerschaft des Caritasverbandes im Tauberkreis erbaut. 
Sein großes Anliegen war es, alten und kranken Menschen ein neues 
 Zuhause zu geben und sie, trotz der Stadtrandlage des Pfl egeheims, in die 
Gemeinschaft der Gemeinde einzubinden: mit baulichen Mitteln, wie der 
Kapelle und dem Kindergarten auf der einen Seite, mit der Einbindung der 
 Otto-Rauch-Stiftung, der Kirchengemeinde, der politischen Gemeinde und 
des Caritasverbandes auf der anderen Seite. 

Im Oktober 1999 wurde das Altenpfl egeheim mit 50 Pfl egeplätzen fertig 
 gestellt und von den Bewohner*innen des Alten- und Pfl egeheims 
„St. Margarete“ bezogen. Die Nachfrage nach Pfl egeplätzen wurde so groß, 
dass die Einrichtung nach zwei Jahren um 24 Pfl egeplätze erweitert wurde. 
Im Oktober 2001 wurde der Anbau  eingeweiht und bezogen.

Otto Rauch war Firmengründer der benachbarten Möbelwerke Rauch 
in Freudenberg. Die Familie Rauch ist schon immer um das Wohlergehen   
der Bürger*innen dieser Stadt bemüht. Träger des Caritas-Altenpfl egeheims 
Otto-Rauch-Stift ist der Caritasverband im Tauberkreis e.V. 
Er gehört zur Erzdiözese Freiburg.
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Sich wohlfühlen und willkommen sein

Unser Haus verfügt über 74 Dauerpfl egeplätze verteilt auf zwei Wohnbereiche. 
Zudem gibt es die Möglichkeit, unsere Kurzzeitpfl egeplätze in Anspruch 
zu nehmen.

Der familiäre Charakter des Hauses unterstreicht den hohen Stellenwert, 
den die ganzheitliche Betreuung der Bewohner*innen für uns hat.

Unsere fachkompetente Pfl ege richtet sich individuell nach den Bedürfnissen 
der Bewohner*innen. Hierbei nutzen wir die Ressourcen des einzelnen 
Menschen, um seine Selbstständigkeit zu fördern und zu erhalten. Das Recht 
auf Selbstbestimmung und Individualität fi ndet bei uns besondere Beachtung.

Hinsichtlich der Kosten sowie Ihrem Anspruch aus der Pfl egeversicherung 
beraten wir Sie gerne sachkundig, verständlich und natürlich unverbindlich!

Die Zimmer und die Ausstattung

Die 74 Dauerpfl egeplätze in vollmöblierten Zimmern befi nden sich in zwei 
Wohnbereichen. Im Bedarfsfall können davon zehn Plätze zur Kurzzeitpfl ege 
genutzt werden. Ergänzend verfügt das Haus über ein separates Kurzzeit-
pfl egezimmer mit angrenzendem Wohn- und Schlafraum für Angehörige. 

Zum wohldurchdachten Wohnkonzept des Hauses gehören die hellen und 
freundlichen Zimmer, deren Ausstattungsmerkmale so ausgelegt sind, dass bei 
Pfl egebedürftigkeit alle gebotenen Hilfsmittel genutzt und eingerichtet werden 
können. Ein seniorengerechtes Bad mit Dusche und WC ist ebenso selbst-
verständlich wie die Möglichkeit zum Anschluss von Telefon und  Fernsehen. 
Auf Wunsch ergänzen eigene Möbel und persönliche Accessoires die bereits 
vorhandene Einrichtung. Dies schafft eine vertraute Umgebung und sorgt 
für Geborgenheit. So wird das Otto-Rauch-Stift ein neues Zuhause,  
in dem sich die Menschen angenommen fühlen. 

Jeder Wohnbereich verfügt zudem über drei ansprechende und liebevoll 
 ausgestattete Gemeinschaftsräume mit Küchenzeile sowie zwei Pfl egebäder.
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Die Ausstattung

•  75 Einzelzimmer mit Dusche und WC

•  Kurzzeitpfl egeplätze

•  Bereichsbäder

•  Wohnbereichsküchen für hauswirtschaftliche Aktivitäten

•  Mehrere große Balkone – in wunderbarer Lage und mit herrlicher Aussicht

•  Großzügige Aufenthaltsbereiche im Park und im Haus

•  Ein großer Saal für Aktivitäten und Veranstaltungen

•  Eine hauseigene Küche: täglich wird frisch gekocht

•  Eine schöne Cafeteria, die zum Verweilen einlädt

•  Ein hauseigener Friseursalon und ein Fußpfl egeraum in externer Kooperation

•  Alle Bereiche sind barrierefrei

Unsere Leistungen

•  Grundpfl ege entsprechend dem individuellen Pfl egegrad bzw. Bedarf

•  Medizinische Behandlungspfl ege gemäß ärztlicher Verordnung

•  Umfassende Pfl egeberatung

•  Vermittlung therapeutischer Leistungen

•  Kooperation mit Facharztpraxen und Apotheken

•  Freie Arzt- und Apothekenwahl

•  Abwechslungsreiche, tägliche Beschäftigungsangebote (z.B. Gedächtnis-
training, Gymnastik, Kochen und Backen, Gesellschaftsspiele usw.)

•  Veranstaltungen, Feierlichkeiten und Spaziergänge

•  Vielfältige, auf die individuellen Bedürfnisse ausgerichtete Speiseauswahl 
aus der hauseigenen Küche

•  Wäschepfl ege durch unseren Kooperationspartner

•  Katholische und evangelische Gottesdienste

•  Abrechnung mit allen Kostenträgern

•  Unterstützung bei Verwaltungsangelegenheiten
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Betreuung und Ehrenamt, 
Freizeitgestaltung und Kultur

Neben der individuellen und fachkompetenten Pfl ege legen wir  besonderen 
Wert auf die soziale Betreuung. Geselligkeit, Freizeitgestaltung und 
die  zusätzliche Aktivierung unserer Bewohner*innen sind uns wichtig. 
Wir wollen ihre Fähigkeiten erhalten und fördern.

Unsere Betreuungsassistenzkräfte organisieren zahlreiche Gruppen- und 
Einzelbeschäftigungen, Spaziergänge und Festveranstaltungen. Das Pro-
gramm ist ausgewogen und sehr vielseitig. Die individuelle Biografi e und die 
Lebens erfahrungen der Bewohner*innen fl ießen in die Gestaltung mit ein.  

In regelmäßigen Abständen erfreuen die Senior*innen Chöre und   Musik     -
vereine aus der Umgebung. Es wird gemeinsam den Klängen gelauscht und 
 musiziert.

Täglich gibt es in unserer Einrichtung Gelegenheit zur Begegnung. 
Dazu laden zahlreiche Sitzgelegenheiten im Haus wie im Freien ein.

Im Caritas-Altenpfl egeheim Otto-Rauch-Stift sind ehrenamtliche Kräfte aktiv. 
Diese engagierten Frauen und Männer ermöglichen ein besonders vielfältiges 
Freizeit-Programm für die Senior*innen.

Eine Besonderheit ist der gute Kontakt mit den Familien und dem Kinder  -
garten vor Ort. Häufi g kommen Kinder in die Einrichtung. Es gibt einen 
eigenen  Gruppenraum, in dem sich die Kleinen aufhalten können. 
Der Kontakt mit den unterschiedlichen Generationen ist gewünscht und 
wird gelebt! Der Jahreslauf bietet zahlreiche gemeinsame Erlebnisse. 
Bei verschiedenen Gelegenheiten treffen sich Jung und Alt.
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Glaube und Vertrauen

Menschen suchen einen Ort der Stille und des Gebetes. Wir leben eine 
aktive Ökumene. Es fi nden regelmäßig katholische wie auch evangelische 
Gottesdienste statt. Respekt vor anderen Weltanschauungen und Glaubens-
richtungen sind für uns selbstverständlich.

Die Verkündigung und die Seelsorge nehmen in unserer christlichen 
Einrichtung einen besonderen Stellenwert ein. In der hauseigenen Kapelle 
St. Margarete treffen sich Bewohner*innen gemeinsam mit Menschen aus 
Freudenberg zum gemein samen Gebet und zu Gottesdiensten.

Abschiedskultur

Wir begleiten unsere Bewohner*innen auf dem letzten Weg. Leid und Sterben 
sind Bestandteile unseres Lebens. Wir lehnen eine aktive Sterbehilfe  ebenso 
wie eine unmenschliche Verlängerung des Lebens ab. Das menschliche  Leben 
hat nach dem christlichen Glauben seinen Wert aus sich. 

Wir begleiten die Sterbenden auf ihrem letzten Weg in der Art und Weise, 
die sie sich jeweils wünschen. Dabei arbeiten wir eng mit den Angehörigen 
und auf Wunsch mit der Seelsorgeeinheit zusammen. Eine Sterbebegleitung 
umfasst für uns pfl egerische (Palliativpfl ege) und seelsorgerische Elemente.
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Alternative Wohnangebote
in unmittelbarer Nähe

Wohnen 50PLUS Freudenberg

Die Wohnanlage 50Plus wurde im Bauhausstil erbaut und umfasst 
18 Wohnungen unterschiedlicher Größe. Der parkähnliche Innenhof, die 
breiten Laubengänge sowie der liebevoll ausgestattete Gemeinschaftsraum 
mit großem Balkon und eingerichteter Küche bieten ideale Möglichkeiten 
der Begegnung.

Die Wohnungen, meist zwei Zimmer mit Küche und Bad, bieten neben 
offener, behindertengerechter Bauweise auch Helligkeit und Funktionalität. 
Alle Wohnungen verfügen über einen Balkon oder eine Terrasse.

Zur gemeinsamen Nutzung stehen ein Wasch- und Trockenraum zur 
Verfügung. Die Kellerräume und die Autostellplätze sind den jeweiligen 
Wohnungen zugeordnet. Alle Ebenen sind mit dem Aufzug gut zu erreichen.

Seniorenwohnanlage Freudenberg

Die Seniorenwohnanlage umfasst insgesamt neun behindertengerecht 
ausgestattete Wohnungen. Die einzelnen Wohnungen bestehen aus zwei 
Zimmern mit Küche und Bad. Auch hier haben alle Wohnungen einen Balkon 
oder eine kleine Terrasse. Zu jeder Wohnung gibt es einen Auto stellplatz vor 
der Anlage sowie einen Kellerraum. Der gemeinsame Wasch- und Trocken-
raum ist durch einen Aufzug auch bei Gehbehinderung gut zu erreichen.

Sowohl für das Wohnen 50PLUS als auch für die Seniorenwohnanlage gilt:
Alle Wohnungen befi nden sich in unmittelbarer Nähe des Caritas-Altenpfl ege-
heims Otto-Rauch-Stift. Viele der dortigen Angebote – wie zum Beispiel 
der offene Mittagstisch – können selbstverständlich mitgenutzt werden. 
Die Kapelle bietet die Möglichkeit, an Gottesdiensten teilzunehmen und 
einen stillen Gebetsraum für Momente der Ruhe und Besinnung zu haben. 
In der Cafeteria treffen sich die Bewohner*innen bei einer guten Tasse Kaffee 
auf einen Plausch.
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Caritas-Altenpfl egeheim 
Otto-Rauch-Stift 
Otto-Rauch-Straße 5
97896 Freudenberg 

Telefon 09375 9205-0

ors@caritas-tbb.de 

Träger
Caritasverband 
im Tauberkreis e.V. 
Schlossplatz 6 
97941 Tauberbischofsheim 

Telefon 09341 9220-0 
Telefax 09341 9220-1030 

info@caritas-tbb.de 
www.caritas-tbb.de

Wir hoffen, dass wir unsere Arbeitsweise darstellen konnten und freuen uns, wenn Sie uns Ihr 
Vertrauen schenken. Diese Broschüre kann Ihnen nur erste Eindrücke vermitteln. 

Sie sind an weiteren Informationen zur Pfl ege oder zum Begleiteten Wohnen interessiert? 
Dann wenden Sie sich bitte an die Einrichtungsleitung des Caritas-Altenpfl egeheims Otto-Rauch-Stift. 
Wir freuen uns auf Sie!

Unser Haus steht Ihnen zum Kennenlernen jederzeit offen. Herzlich willkommen!
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